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Mit Verlaub: Meinen Einstand habe ich 
mir anders vorgestellt. Mitte Februar 
2020 trat ich meine Stelle an, ein Monat 
später war Lockdown. Die Pandemie hat 
das vergangene Jahr geprägt. Dank des 
gewaltigen Einsatzes unseres Teams 
haben wir sie gut gemeistert: Vor grös­
seren Infektionsausbrüchen blieben wir 
verschont; trotz strengen kantonalen Vor­
gaben gelang es uns, die Wünsche der 
Bewohnenden mehrheitlich zu erfüllen. 
Wir taten unser Bestes, um ihnen das 
Leben so angenehm wie möglich zu ma­
chen. Daneben haben wir – Krise hin oder 
her – den Betrieb weiterentwickelt und 
optimiert sowie neue Kooperationen lan­
ciert. Allen Herausforderungen zum Trotz: 
Jeder einzelne Tag meines ersten Jahres 
in der Eiche war bereichernd. Die gute Zu­
sammenarbeit im Haus und die Dankbar­
keit der Bewohnenden und Angehörigen 
sind ein enormer Antrieb.

Christoph Schmid

Mit Begeisterung: Meine neue Aufgabe 
in dieser schwierigen Zeit anzutreten, war 
herausfordernd. Doch schnell zahlte sich 
unser Engagement aus, da wir bereits in 
den ersten Monaten nebst dem Krisen­
management, wertvolle Synergien, eine 
gemeinsame Führungskultur und neue 
Zusammenarbeitsformen im Sozialraum 
initialisieren konnten. Dies war nur dank 
der hervorragenden Unterstützung aller 
beteiligten Teams möglich. Herzlichen 
Dank allen Mitarbeitenden. Trotz ein­
schränkenden Massnahmen konnten wir 
immer auf das Verständnis und die Ko­
operation der Angehörigen und unserer 
Bewohnenden zählen. Nun starten wir ge­
stärkt an Erfahrungen in die Zukunft, um 
auch künftige Anforderungen im Heimbe­
reich zu erfüllen. Mit Begeisterung freue 
ich mich, die weiteren Aufgaben zusam­
men mit herzlichen, professionellen und 
wertschätzenden Menschen anzugehen.

Gregor Kaufmann

CHRISTOPH SCHMID

Zentrumsleiter AZ Eiche

GREGOR KAUFMANN

Gemeinderat, Ressort Soziales
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«Eine Herde weisser Schafe wünsch ich 
mir. Und der alte Bauernhof wär mein 
Palast. Und die Blumen überall. Das wär 
mein Ideal.» So schreibt Rosmarie Kunz 
(Jg. 1932). Ihr von Hand verfasstes Werk 
füllt mittlerweile mehrere Ordner und 
Mäppchen. Oft sind es Erinnerungen. 
Etwa jene an die vorlaute Hausiererin Ma­
rei. Von Bahnhof Nebikon her schleppte 
sie einst ihre Ware zum Hof am Schötzer 
Wellberg. Hier am «Wöubrig» verbrachte 
Rosmarie Kunz fast ihr ganzes Leben. Sie 
war noch ein Kind, als die Marei anklopfte. 
«Ech mach met euch die gröschti Wett, 
dass de Saveri ou es Schätzali hett», sag­
te die Verkäuferin mit dem geschliffenen 

Mundwerk unter anderem. Dem Ange­
sprochenen, Knecht Xaver, wollte sie Köl­
nisch Wasser andrehen. Er solle es aber 
wohldossiert verwenden – «söscht loufe 
der de alli zwöibeinige Chatze noche».

«Ich habe schon als Kind gerne geschrie­
ben», sagt Rosmarie Kunz. Ihre Texte sind 
gespickt mit humorvollen Anekdoten, Rei­
men und Liedelementen. Liest sie vor, ist 
Freude spürbar. Im Gespräch indes kom­
men auch Schicksalsschläge ans Licht. 
Die verhinderte Lehre als Floristin; der Un­
falltod ihres zweieinhalbjährigen Sohnes – 
«das Schlimmste, was passieren kann» –, 
ihre zwei Hirnschläge; der Abschied vom 
Ehemann, drei Wochen nachdem sie zu 
ihm in die Eiche gezogen war. Jetzt lebt 
sie in einem Einzelzimmer. «Es gefällt mir 
gut und wir sind eine ideale Wohngemein­
schaft», schreibt sie.

Bisweilen kommen ihre Ideen nachts. 
«Dann muss ich sie rasch aufschreiben, 
sonst vergesse ich sie.» So war es auch 
mit den weissen Schafen. Besagten Text 
schliesst die Autorin aus der Eiche wie 
folgt: «Wir wünschen uns, diese Coro­
nazeit geht bald dem Ende entgegen 
und Gott werde unsere Gebete erhören. 
– Ich wünsche allen gute Gesundheit 
und händs guet metenend.» Dem gibt es 
nichts anzufügen.

GESCHICHTEN, DIE  
DAS LEBEN SCHREIBT

Seit zwei Jahren wohnt Rosmarie Kunz im Alters­
zentrum Eiche. Hier verfasst sie regelmässig Texte. 
Über Gestern und Heute.

ROSMARIE KUNZ

Bewohnerin
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ERFOLGSRECHNUNG 

Der Pandemie zum Trotz: auch das Ergebnis  
2020 war solide. 

BETRIEBSERTRAG 2020 2019

CHF CHF

Pension- und Pflegetaxen  5’218’592  5’015’221 

Erträge aus medizinischen Nebenleistungen  18’682  15’610 

Übrige Erträge aus Leistungen für Bewohner  55’794  63’052 

Miet- und Kapitalzinsen  30’337  32’704 

Erträge aus Cafeteria  81’452  146’813 

Erträge aus Leistungen an Personal und Dritte  137’934  123’563 

 5’542’790  5’396’963 

WARENAUFWAND

Medizinischer Bedarf  -86’480  -60’756 

Lebensmittel und Getränke  -302’236  -300’350 

Haushalt  -83’815  -76’870 

Bruttogewinn I  5’070’260  4’958’988 

PERSONALAUFWAND

Besoldungen  -3’500’571  -3’441’342 

Sozialleistungen  -532’379  -518’396 

Honorare für Leistungen Dritter  -42’426  -15’401 

Personalnebenaufwand  -68’179  -63’010 

Bruttogewinn II  926’705  920’840 

BETRIEBSAUFWAND

Unterhalt und Reparaturen Mobilien und Immobilien  -159’326  -169’978 

Aufwand für Anlagenutzung  -41’224  -25’582 

Energie und Wasser  -89’449  -94’370 

Kapitalzinsen und -spesen  -28’658  -29’783 

Büro und Verwaltung  -115’551  -104’602 

Übriger bewohnerbezogener Aufwand  -12’116  -17’630 

Übriger Sachaufwand  -35’488  -34’610 

Gewinn vor Abschreibung  444’893  444’286 

Abschreibungen gemäss Finanzbuchhaltung  -372’852  -418’422 

JAHRESERGEBNIS GEMÄSS FINANZBUCHHALTUNG  72’042  25’863 
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Morgenessen

Mittagessen

Abendessen

Total

2019

2019

2019

2020 

2020 

2020 

Minuten

und 201 Tage

Minuten

und 347 Tage

Jahre

Jahre

2020 

DURCHSCHNITTS­
ALTER DER  

BEWOHNENDEN 
per 31.12.

ANZAHL GEKOCHTE 
MAHLZEITEN  

im Jahr 2020

VERRECHNETE 
PFLEGEMINUTEN  

im Jahr

BETTEN­
AUSLASTUNG   

im Jahr

6,109
6,102 2020 

DURCHSCHNITTLICHE 
BESA-STUFE* 

über das gesamte Jahr 

*BESA: Bewohner*innen- 
Einstufungs- und Abrechnungs­

system. Skala von 0 (0 Betreuungs­
minuten pro Tag) bis 12 (221  
und mehr Minuten pro Tag).

DURCHSCHNITTLICHE 
AUFENTHALTSDAUER 

der Bewohnenden 

+4,59%
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DIENSTJUBILÄEN

Eveline Müller-Koch: 20 Jahre
�Isabelle Probst: 15 Jahre
Katarina Peranovic-Bilic: 10 Jahre
Tashi Kangjak: 10 Jahre
Isabel Scheurmann: 10 Jahre
Bruno Wicki: 10 Jahre
Evelin Seemann: 10 Jahre
�Andrea Strebel-Rüttimann: 5 Jahre
�Dominique Meier: 5 Jahre
Irene Bühler: 5 Jahre
Gabriella Di Francesco: 5 Jahre
Ida Amrein: 5 Jahre

PENSIONIERUNGEN 

Silvia Wyss, Pflege, 31.05.2020
Esther Meier, Hauswirtschaft, 31.05.2020 
(arbeitet weiter in der Eiche)

WEITERBILDUNGEN 

Qendresa Ademi: Teamleiterin in sozialen 
und sozialmedizinischen Institutionen mit 
eidgenössischem Fachausweis
Christine Blickisdorf: SVEB-Zertifikat 
Gruppenprozesse in Lernveranstaltungen
Andrea Strebel: Bereichsleiterin für  
Alltagsgestaltung und Aktivierung

LEHRABSCHLÜSSE 

Catarina De Almeida: Assistentin  
Gesundheit und Soziales EBA
Céline Arber: Assistentin Gesundheit  
und Soziales EBA
Nadine Blättler: Fachfrau Gesundheit EFZ
Simon Hermann: Nachholbildung  
Fachmann Gesundheit EFZ 
Anja Lötscher: Fachfrau  
Gesundheit EFZ
Leonora Shala-Llolluni: Fachfrau  
Gesundheit EFZ

Haben 2020 ihre Lehre abgeschlossen  
(von links): Nadine Blättler, Simon  
Hermann, Catarina De Almeida, Anja  
Lötscher, Céline Arber und Leonora  
Shala-Llolluni.

8413
829

201920192019

2020 2020 

MITARBEITENDE 
per 31.12.

LERNENDE 
per 31.12.

54,5
51,4 2020 

VOLLZEITSTELLEN 
per 31.12.

%%
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AKTIVITÄTEN

Auch im Coronajahr war im Alterszentrum Eiche  
einiges los. Hier ein paar Impressionen. 

In der Fasnachtszeit besuchte 
die Kita small foot die Bewoh-
nenden.

Erfahrene Hände bepflanzen 
und pflegen das Hochbeet. 

Das Transparent für den Oster-
gruss am Balkon entsteht. 

Bewohnende basteln Oster-
nester. 

Bei der «Denk an mich Eiche» 
konnte die Bevölkerung  
Geschenke deponieren. Die 
Bewohnenden freuten sich 
sehr darüber.



ALTERSZENTRUM EICHE
Untere Kirchfeldstrasse 12
6252 Dagmersellen

www.azeiche.ch
Telefon 062 748 68 68 (24h besetzt) 
info@azeiche.ch

Eine neue Erfahrung für die 
Bewohnenden: in der Erleb-
niswoche buken sie über dem 
Feuer Schlangenbrot.

Balkonkonzerte: die neue Art, 
Konzerte und Ständchen zu 
geniessen. 

Wie früher: zur Chilbizeit  
entstehen feine «Schenkali».
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